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Ariegsbriese aus dem Westen.
Telegramm unseres Kriegsberichterstatters.

(Unberechtigter Nachdruck, auch auszugsweise, verboten^
Der erfolglose französische Gegenstoß bei Avocourt.

Großes Hauptquartier, 80 .März.
Während ich die Beutesamuielstelle der bei Verdun

kämpfenden Truppen besuchte, wo fortwährend lauge Güter-
5Üge mit Material aller Art einlausen, vernahm ich von
der Kampffront am westlichen Maasufer ein überaus starkes,
ununterbrochenes Trommelfeller, das durch feine Heftigkeit
selbst über das Maß der täglichen Verdun-Kanonade hinans-
gzng. Bald wurde bekannt, daß die Franzosen mit großem
Einsätze und sehr blutigen Opfern die ihnen entrisseneWald¬
stellung nördlich von Avocourt zurückzugewinnenversuchten.
In einem Teil der Gräben in der Südostecke des Waldes,
die ihre mühsam gehaltenen Stellungen bei Malancourt—
Bethineourt flankiert, gelang es ihnen einzudringen. Bis
in die Nacht dauerten in dem dichten Unterholze des Waldes
die erbittert Mann gegen Mann geführten, teilweise mit
dem Bajonett ausgetragenen Nahkämpfean, aber sie endeten
mit der völligen Vertreibung des Feindes , dessen Gegenstoß
hier also vergeblich Luft zu schaffen und die Umklammerung
zu lockern versucht hat.

W. S che u c r m a n u , KriegSb erichterstatter.

Kmgs&riefe aus dem Osten.
Telegramm unseres zum Ostheer entsandten Kriegsberichterstatters.

(Unberechtigter- Nachdruck, auch auszugsweise, verboten.)
Der geschkitrZtc russische Angrifssplan.

OMvefehls Haber Ost, den 29. März.
(5f läßt sich deutlich beobachten, daß der mächtigen russischen

Angriffsbeivegnng gegen die Front der Hindenburgschen Armeen
ein einheitlicher Plan zugrunde lag . Südlich Dün-aburg wurden

«nordwestlich Poseawy und zwischeri Narssz - und Wiszniewsee zwei
tStoßkeile mit rücksichtslosem Einsatz angesetzt. Wilna war das
fnächsbe Ziel, das man von beiden Seiten erringen wollte. Die
ferfolgreickie deutsche „ Zange von Przasnysz " schwebte vor. Etwas
später setzte der Angriff gegen die Dünafront ein, der die Linie fast
in der Mitte bei Jakobstadt eindrücken nollte . Die Entwicklung
ging hier langsanrei' . Mit dem für die Russen unerhört blutiges
»Ansturm am 26., nordwestlich Jakobstadt . scheint hier ein vor¬
läufiger Höhepunkt gewesen zu sein Nordöstlich Postamt, grenzten
'die Russen den Angrifssraum feit den! 22. ein. Bei Wileity folgten
stich zwar nächtliche Feuerüberfälle , aber die Infanterie ko uzen-,
'triertc ihre Angriffe südlich Wileity um Muljarshc  herum.
!Am 27. März ist hier ein geradezu verzweifeltes Anstürmen
der Russen, neue sibirische Truppen griffen ein, ztvei russische
Divisionen stürmen in dichten Wellen, bekommen ein kleines Wald-
sttüch ŵerdeir -« hämmert unter deutschem Trommelfeuer . Tie
deutsche Infanterie stößt wieder in den Wald . Mittags bal'en die
Russen keinen Metzer Stellung mehr. Ihre Verluste sind furcht¬
bar , ihre Leiden beim Angriff durch Felder , die halbmeterhoch

linrter Wasser stehen, die ein Eingraben unmöglich maä>en, entsetz-
lich. Es ist ein deutliches Ermatten des Gegners , ioen.r nccht
Zermürbung an dieser Stelle vom 27. an  zu beobachten. Von

'dem großzügige:̂ Plan ist zunächst nichts mehr geblieben — ein
Erfol g, aus den. die Helden von Postamt), wie sich auch die wed
.teren Angriffe entwickeln, stolz sein können. Tag für Tag,
1 Nacht für Nacht im Artilleriefener . oft bis zum Leib im Eiswaffer,
l täglich fast im Jnfairterieangriffe und Gegenangriffe haben sie
■schwere, eiserne Wacht gehalten. Zwischen Narosz - und Wisznicw-
,see wurden die Höhen bei Mokrzyce im Morgengrauen des 27.
^wiedergenommen, um die Artilleciebeovachtung sicher zu stellen.
Im Sturmlanf wurde dm „Granathngcl " mit dem Bajonett er¬
obert . Die sofort an gesetzten russischen Gegenangriffe brachen
blutig xiffammen. Am 28. versuchten dann die Russen wenigstens
hier örtlichen Erfolg zul erringen , um aus den allerdings wohl tan in
ertragbaren , unter Wasser stehenden Stellungen , die hier besonders
ungünstig liegen, heransznkommen. Sieben Angriffe wurden ange-

Giefzener StaStthcater.
. Der Gatte des Fräuleins.

Lustspiel von Gabriel Dröge  ly.
Es gibt nichts , was inehr mit Vorsicht zu genießen wäre , als

lvie ein modernes Lustspiel. Sein Zivillingsbruder auf musikali¬
schem Gebiete, die Operette , hat ihm die vorhandenen Motive bis
zur Fadenscheinigkeit aufgetragen und unter den noch nicht be¬
nützten einen solchen Raubbau gettieben, daß für einen modernen
Lustspieldichter eine originelle Idee schwieriger zu finden ist, als
die Quadratur des Zirkels . Wenn man das einmal erkannt hat,
so gitt es leine begreifliche Scheu zu überwinden , sobald ein neues
Lustspiel vorgesetzt wird. Man wittert Kriegskückie, das Aufge¬
wärmte vom vergangenen Tage mit einem neuen Beiguß, oder eine
gedrängte Woclstnübcrsicht der in den verflossenen Spielzeiten ab¬
getragenen Lusffpielgerichte.

Daher kann man >es nicht laut genug sage,! : „Der Gatte des
Fräuleins " das ist inal leine originelle Idee , soweit eine Idee aus
diesem Gebiete überhaupt originell sein kann. Der gefoppte Adam,
der in die Ehe hineingelMet wird, ist auch schon daaewesen. Alles
schon dagewesen, siehe Ben Akiba. Mer so geschickt ist die Ehesatte
nicht immer ausgestellt, daßtaußer dem Opfer, das nun einmal blind
sein muß, auch der Zuschauer nicht gleich errät , wo das Speckbröck-
leffr hängt wrd wie die Falte zullappen wird. Alle Achtung vor
einem Lnsffpieldichter, der seine Fäden so geschickt zu spannen weiß.
Es ist noch nicht einmal leicht, sie nachträglich zu entwirren und
aufzuspulen.

Der Abgeordnete Dr . Feli -x Tauner wird mitten in den
schönstenFreuden seines Jlmg gesellende seins vor eine ganz aben¬
teuerliche Tatsache gestellt. Ein verhürateter Freund Karsten er¬
öffnet ihm, daß er seine eheliche Untreue bis zu dem Grade ge¬
trieben habe, mit einem juttgcn Mädchen unter des Llbgeordneten
Namen eine zweite Ehe einzugehm . Nachher habe er seiner jungen
Frau sein Verbrechen eingestanden, und diese dringe jetzt auf
Scheidung. Ter Abgeordnete Tauner müßte folglich als Kavalier
die höchst zweifelhafte Rolle übernehmen, deS Fräuleins Gatte
zu spielen, bis die Ehescheidung eingeleitet ist. Er spielt die Nolle,
verliebt sich, wie cs nicht anders kommen kann, in die ihn: so
plötzlich genwrdene Frau , trotz der fürchterlichen Eifersucht des
Mannes , der sie eigentlich geheiratet hat, und Tauners Liebe
i,t so ehrlich gemeint , daß er durch eine ziveite, kirchliche Trauung
endgültig in den Besitz seiner Frau gelangen will . Eine halbe
Stunde vor der Hochzeit ist diese aber verschiounden und init
den! Manne , der sie unter falschen! Namen geheiratet hat. dnrch-
gegangen, weil dessen rechtmäßige Frau sic als Erzieherin ihres
Kindes verpflichtete. Ms der jählings zu einer Frau und uni
eine Frau gekommene, dos Gut seines doppelt verheirateten Freuir-
des amsucht, um aus Rache dessen Nichte zu heiraten, da muß
er nach weiteren Verwicklungen eirdlich einsehen. daß ihm eine
großangelegte Komödie vorgespielt lvurde und daß seine Frau
gar nicht seines Freundes Frau ist, sondern eben jene Nichte, die
er heiraten mußte und mm auch endlich zu seiner Frau mach'n
kann. Adam ist ins Netz gegangen.

Ob diese Darlegung den Vorzug der Klarheit hat, mag dahin-

setzt, bis Erschöpfung eintrat . Gefangene Offiziere sagten aus , daß
die Truppen immer schwerervorwärts zu bringen seien; die Ueber-
läuser, die über die entsetzlich,en Nöte durch das Wasser in den rus¬
sischen Stellungen klagen, mehren sich. Tie Russen wagen es nicht
mehr, den Zeitpunkt eines Angriffes längere Zeit vorher bekannt-
zu geben, da sonst sofort neue Spreu in Ueberläufern davvnstiebt.
Vernichtend soll nach den Aussagen von russischenOffizieren beim
Angriffe das Feuer der deutschen Maschinengewehre sein, die in
erstaunlicher Anzahl überall ständen und zu Tode sichelten. Im
Tagesgrauen des 29. setzten bei Mokrzyce wieder neue russi¬
sche Angriffe ein. aber diesmal wurde schon der dritte Angriffsver¬
such im Artitteriefeuer erstickt. Feuerwellen gehen in den Nächten
von Artillerie zu Artillerie . Die Planmäßigkeit scheint bei den
Russen dabei aufgegeben zu sein, ttotzdem die Angriffe weiter zu
gehen scheinen. RolfBrandt,  Kriegsberichterstatter.

Straßenbahnunfall in Wien.
Wien,  31 . März . (WTB . Nichtamtlich .) In der Linzer

Straße stießen zwei Straßenbastnzüge in voller Fahrt zu¬
sammen . Da die Züge vollbesetzt waren , mürben zahlreiche
Personen verletzt Man spricht von 5 0 Verletzten,  dar¬
unter einige Schwerverletzte . Bisher ist kein Todesopfer
gemeldet . Der schuld tragende Motorfühver konnte noch nicht
vernommen wer den , da er sich unter den Verletzten befindet .

kirchliche Nachrichten.
Lvaugelijche Hemerude.

Sonntag, Don  2 . u r 11, a ä t a r c:
Gottesdienst.

2n der Ltadtkirche.
Vormittags 9‘/? Uhr : Pwrrer 9)1 a y r.
Vornnttags 11 Uhr : Kinderkirche iür die Matthänsgemeinde.

Pwrrer Mahr.
Abends 6 Uhr:  Plärrer Schwabe.
Vorstellung und Prüfung der .Konfirmanden aus der Markus-

und Milnärgeineinde . Die Konfirmation findet am Sonntag
Iudica . den 9. April , im Hauptgollesdienst statt ; in Verbindung
damit Feier des heil. Abendmahls . Die Beichte dazu wird am
Samstag , den 8. "April, nachmittags 2 Uhr, gehalten werdnn.

Montag , den 3. Avril , abends 8 Uhr : Vereinigung der kon¬
firmierten weiblichen Jugend der MalthänSgemeinde.

Dienstag , den 4. April , abends 8 Uhr : Vereinigung der
konfirmierten weiblichen Jugend der äst arkusgemeinde.

B'iilwoch, den 5. April , abends 8 Uhr : Krtegsbelstunde.
Pfarrer S ch iv a b c.

In der Johanncslirche.
Vormittags 9' /, Uhr:  Piarrer B e chl o l s h e i m e r.
Vormittags 11 Uhr:  Kinderkirche für die Lukasgemeinde.

Pfarrer B e cht o l S h e i m c r.
Abends 6 Uhr : Pfarrer Anstel  d.
Abends 8 Uhr : Versammlung und Vibelbefprechung.

Wartburg, evangel. Jünglingr- und Männer-Verein.
lDrezstraße ln.)

Sonntag , den 2. April , abends 8 Uhr : Vortrag . - Diens¬
tag. den 4. April , abends 8' tz Uhr : Bibelstunde. — Donnerstag,
den 6. April , abends 81/, Uhr : Lescabend. - Samstag , den
8. April , abends 8' /, Uhr : Lleltere Abteilung. - Gäste stetsrvillkommen.

Vibelkränzchen für Zchüler höherer Lehranstalten.
Für die jüngere Abteilung jeden Alittwoch von 6 bis 7 Uhr,

st"ir die ältere Abteilung jetzen Samstag von 6 bis 7 Uhr in!
Iohannessgal.

vibelkränzchen für Mädchen aus der Iohannesgemeinde.
Jeden Dlensiag von 6—7 Uhr im Joyaunesfaal.

Evangelischer Gottes- lenst.
Kirchbcrg : Sonntag , den 2. dlpril , vormittags 10 Uhr.
Mainzlar : Sonntag , den 2. April , nachmittags 1'/, Uhr.
Lollar : Üstiltivoch, den 5. April , abends 8 Uhr:  Kriegs-

betftunde. Dekan G u ß m a n n.
- — - - - - - _ x. . -

gestellt sein,' aber darüber kann nun einmal nicht hinweggeholsen'
werden, die Entwicklung des Lustspiels ist so. Und wenn man
den Boden berücksichtigt, aus dem sie gewachsen ist, so ist die
ganze Geschichte gar nicht so unwahrscheinlich, tvic sie llingt . Aber
nicht allein der Stofs ist affchickt erfunden , auch das Stück ist
äußerst geistreich und mit Theaterblut geschrieben. Straffer Bau,
nicht einen Augenblickein dLachlassen der Spannung , immer neue,
unerwartete Wendungen . Mit einem Wort : endlich einmal eine
glücklicheBereicherung des Lustspielrepertvires , dessentwillcn man
sich den Namen Drögely merken muß.

Den schmffpieleriichenMittelpimkt bUdete Karl Rotteck  als
Abgeordneter Dr . Felix Tauner . Wie man Hort, will der Künstler,
der schon seit längerer Zeit nicht ui ehr ausgetreten ist. unk dieser
Rolle seinen Abschied von der Bühne nehmen. Dreimal schade.
Wer diese Abschieds Vorstellung fach, der konnte keinen sehnlicheren
Wunsch haben, als daß dieser Abend für den Künstler ein Engage¬
mentsspiel für die näckffte Spielzeit sei. Dreimal schade, daß dies
nicht der Fall ist. Unsere Bühne erleidet einen schmerzlichen
Verlust. Die reife und baxfr so springlebendige Gestaltungskraft
Rottecks, der ein gewieicher Rvue ist und depnoch mit der zupacken-
den Frische eines von jeglicher Schablone unberührten
Selbstgestalters sicki zwanglos den Eingebungen des Augen¬
blickes hingibt , zeigte sich ber ihm in einer nur selten
anzutteffenden glücklichen Bereinigung . Eine sabelhafte
Bühnensicherheit, selbstverständlich Hand in .Hand damit eine
Parkettsicherheit — die leider nickst all unseren hiesigen Kräften in
dem Maße eigen ist —, die feinsinnige, ungezwungene Charakteri¬
sierung mit völlig natürlick>en Mitteln , ein gewinnendes Organ,
das ttug alles dazu bei, eine Glanzleistimg zu schaffen, die so leicht
nicht überbvtcn werden kann. Neben ihm tpat Anny Rubens
eine gewandte, zielsichereund gesckxmeidige Lilly , so wie eben „Tie
Letzte der Ren Niger" sein inuß , jenes Mädchenschlags, der den
Mann bekommt, den er haben wall. Ernst T h e i I i n g gab der
Rolle des doppelt verheirateten Ehemanns ein überzeugendes Ge¬
sicht. 'Erstaunlich gut fand sich Martlm Schild mit ihrer Lustspiel¬
rotte ab. Iht Spiel war frisch und elastisch. Arthur Eugensi
konnte der Versuchung nicht widerstehen — zugestanden, daß die
Versuchung gerade für chn sehr groß sein mußte —, mit den über¬
treibenden Mitteln der Posse zu wirken. Abgeselien davon bot er

'ne sehr beachtenswette Leistung. Zu erwähnen sind noch Alwine
eldermann  als niedliches Ladenmädchen, Albert Stett-

n e r als Schwiegervater , Toni Schänke  und Hermann Stichel.
Auch die Rolle eines kleinen Mädchens wurde recht gut ausgefiillt.

Die Leitung der Vorstellung hatte Direktor Hermann Stein-
go etter  selbst in der Hand. Er hatte das Spiel der Einzelnen
gut aufeinander abgesttnuitt und sorgte für eine glatte, im Tempo
klug berechnete Abwicklung. zz*

GberheMcherUunstvereiv.
Die schon nu dieser Stelle besprochene Ausstellung dentsch-

österreichisck>er Künstler iin Ausstellungsgebäude am Brand ist zum
Teil erneuert toorden. Tie neu hinzu gewonnenen Bilder verdienen
in ihrer ausgesprochenen Eigenart eine ergänzende Besprechung.

Uathollsche Gemeinde.
Goltesdienst.

Samstag , den 1. Avril:
Nacknnittags 5 Uhr und abends 8 Uhr:  Gelegenheit zur

heiliaen Beichte.
Sonntag , den 2. April , 4. Fasten - Sonntag:
Vornlittags 6' /, Uhr:  Gelegenheit zur heiligen Beichte.

„ 7 „ Hl. Messe.
„ 8 „ Austeilung der hl. Kommunion.
„ 9 „ Hochamt mit Predigt.
„ 11 „ Hl. Mesie mit Predigt.

Nachmittags 41/, „ Junqirauenkongregation
Nachmittags 6 Uhr: Christenlehre ; daraus Passions-Andacht
Dienstag und Freitaa , abends 8 Uhr, ist Fc.sienandacht.
Donnerstag nachmittags und abends ist Beichtgekgenheit.
Freitaa vormittags 7 Uhr ist Segensmesse.

Dsaspora-Gottesdienst.
Sonntag , den 2. Llpril:

In Laubach 10 Uhr. >
In Lrch 9'/z Uhr.

V/;1!kommensic Liebesgabe!
Preis M 4 5 6 8 10

3544 5 6 810  PfdSiock.
SO Siädk,feldposimäßi§verpackt porfofrei?
SöStück-feldposriraßig verpackt MJPfPorüo!
Orient .Tabßk-aQäardienfabryenid2 ^ Dpe3<tei
Jnhiiu ^o Ziefe.Hoiliefermf SJidifeiösvSadisen.

a<fär,, „ ..

Ta ist vor allem die Porträtmalerin Olga Hasselmann -,
Kurtz,  Wiesbaden , die uns eine Reche von Typen aus unsernt
Gefangenenlagern >vorführt , wm rassigen Kopfe des Südsranzosen:
bis zur stumpf finnig tackelnden Beschränktheit des Negers . Ver^
dient diese Musterkollektion der Zioilisat io ns borden unserer Gegner
schon allein gegenständlich unsere vollste Beachtung, so gilt diese
noch mehr der außerordentlichen Darstellungskraft der Künstlerin.
Die verschiedenenKöpfe treten in starker Plastik aus der Bildfläch«
hervor , sind in ihrer Eigenart scharf erfaßt und von einer über¬
zeugenden Frische und Lebendigkeit. Ties gilt zumal von dem
Pastellen , loahrend die Oelkreidobilder, bei  denen nur die Lichter
mit Pastell aufgesetzt sind, etwas! matter stärken. Den stark farbigen
Eindruck verdanken diese Köpfe dem immer wieder angcivendetent
Gegeneinandersctzen der Tertiärfarbenharmonie Violett , Oramge
und kaltes Grün , der wirkungsvollsten und doch einheitlichste!,
Farbenzusammeiistellung . Ms bestes Beispiel bierffir sei der Turlv
mit dem votvioletten Fez, den ebensolchenLippen, den! scharf an-,
gesetztenGrün und den orange Lichtern im Hintergründe erwähnt:
jenen Lichtern, die jeweils mit einer Beigabe von Gelb oder Blau
von der Künstlerin hcmptsäichllich. verwendet werden, um den Kopf
von der Fläche loszureißen . Nicht weniger lehrreich für die Mittrl
der Künstlerin ist der Südfranzose mit der grünen Kopfbedeckung.
Es ist dies selbstverständlich nur eine rein technische Stärke der
Künftlerm , durch eine Oekonomie der Mittel die Wirkung zu ver¬
größern . Wichtiger ist immer noch die psychologischeFeinheit in
der Wiedergabe der einzelnen Typen . Man beachte die ranbtier -̂
artige Spanmcng in den! Kopfe des Gnrka, der das Messer zwischar
den Zähnen hält , die feminine Weichheit des Mannes mit den
Perlen im Ohr , das Tartarongesicht des Mannes nrit der Ziga¬
rette irnd den verschiedenartigen Ausdruck der Schicksalsergebung
bei den asiatischen und affikanischen .Killttnträgern.

Eine weitere Kollektion umfaßt Aquarelle von E. Zetsche,
Wien, die hanpffächlich liebevoll behandelte Landschaften wieder¬
geben, manchmal mit einer allzugrvßen Glätte , die an Aquarell-
drucke erinnert . Als besonders gute Arbeiten kann man „Bauem-
Hof" , „Josessvrunnen " und „Waldrand " .hervorheben. Noch besser
ist die in!pressio7nstffchi wirkende Raffaelistrstarbeit „Landschaft am
Gardase^ . Eigenartig sind zwei Pflanzenstilleben mit Tuscht
und Aquarell gearbeitet ; „ Kapnttnerkreffe" und „ FriMonuner " .
die in der Farbgebung Berwandtschaft mit modernen Oelvorsatz-
papieren haben, aber an siick) äußerst reizvoll sind.

Das Tafelbild von O. Laskc; „Die BerfuchkuNg des Hei¬
ligen Antonius ist dirrch ein neues Tafelbild „ Christus heilt die
Kranken" abgelöst. Dieses Bild gestattet besser, wie das vorher¬
gehende, in die nicht bücht zu erfassenden Absichten des Künstlers
einzudringen . Es scheint hier eine Atoirnmentalwikkung durch
Addition tteffendst , aber großen Limen untergeordneter Einzej-
siguren angcsttebt zu werden. Das Hinstreben der so erzilltay
Kurven zu dem cxzenttüschen Mittelpunkt scheint das Haupt¬
problem 31, sein, das sich der Künstler gestellt hat. Eine rein;
ästhetische Lösung hat aber dieses Problem noch nicht gesunder^

» K *



Bekerrmtmachrmg.
Betr . : FrrchjaHrs - Konttollversammlmrgen 1916 im KreiseGießen.

9 Uhr.
Landwehr I

Es Haben, ohne weiterer: Befehl, in
Gießen , Hof der Zcughauskaserne,

zu ersannen.
DierMag . den 11 . April 1916 , vormittags

Scnn-tlrche Untffz. u. Mannschaften der Reserve.
Lrnd II aller Waffen rmd der Seewehr I mrd II.

Sämtliche Ersatz-Reservisten.
Sämtliche als Ersatz-Rekruten ausgehobenen Militärpflich¬

tigen, die in den Jahren 1895 lt. 1894 geboren sind.
Militärpflichtige , die die Entscheidung: „zurück bis zur nächsten

Musterung " erhalten habeil, brauchen nicht zu erscheinen.
Sämtliche bereits eingestellten Mannsckiaften des Heeres und

der Marine , die sich zur Erholung wegen Krankheit, aus Grund
häuslicher Verhältnisse oder aus anderen Gründen auf Urlaub be¬
finden, sorueit sie marfthfähig sind, daß sie den Kontrollplatz er¬
reichen können.

Dienstag , den 11 . April 1916 , nachmittags 2V,Uhr.
Sämtliche Untffz. u. Mannschaften des ausgchildeten

Landfturnrs aller Waffen.
Sämtliche zur Verfügung der Ersatz-Bchörden entlassenen

Mannschaften.
Es sind dies Mannschaften , die als Ersatz-Rekruten zur Ein¬

stellung gda *qten und als dienftmrtauglich entlassen worden sind.
Sämtliche als Ersatz Rekruten ausgehobeneu Militärpflich¬

tigen, die im Jahre 1896 geboren sind.
MitrturpflichUge, die die Entscheidung: „zurück bis zur nächsten

Musterung " erhalten haben, brauchen nicht .zu erscheinen.
Mittwoch , den 12 . April 1916 , vormittags 9 Uhr.

Sämtliche u n aus g eb i l tfet  en L a n d st u r my fl i ch-
tigen,  die im Jahre 1 8 9 7 geboren und in der Stadt Gießen
und in den Gemeinden Albach, Mendorf a. d. Lahn , Alleudorf
a . d. Lda., MertShausen , Atten-Buseck, Annerod. Bellersheim,
Beltershain , Bersrod mit Winnerod . Bcttrnhausen . Beuern , Birk¬
lar , Burchardssttden , Clinch«ch, Daubringen , Dorf -Gill . Eber¬
stadt mit Arnsburg , Ettingshausen . Garbeateich. Geilshausen,
G-iwelnnod. Großen-Bnwck, Großen-Lrnden, Grünberg , GJrüningcu
woĥichaft: sind.

Landsrurmpflichtige dieses Jahrgangs , welche die Entscheidun-
gen : „ zurück bis zur nächsten Mnsternnq " oder „zeitig untauglich"
erhalten haben, brauchen nicht zu erscheinen.

Mittwoch , den 12 . April 191 tz, Nachmittags SV»Uhr.
Sämtliche unausg ê bildeten Landfturmpflich

trgen,  die im Jahre 1897  geboren und in den (Gemeinden
varbach , Hattenrod . Hausen. Heuchekch.'im. Holzheim, Hungen,
Znherden, Keiftlbad), Lkin -Linden, Langd, Lang-Göns , Längs-
oor.f, -öauter , Leihgestern, Lich mit .Hof Albach. KolnHausen und
Muhliachsen, Lrndenstruth, Lollar , Londorf, Lumda, Mainzlar,
Munster , Muscherch.nm mit Hof-Güll , Nicder-Bessrngen, Nonnen-
ro-i or - bbvrnhofen, Ober-Bessingen, Ober-Hörgern , Odenhausen
nnt Appenborn, Opperrrod, Qucckborn, Robert :hruftm mit Rinaels-
ftaujen, Reinhards Hain, Reislirchcu, Rodl-eim mit Hof Graß,

dgen, Rots . Ruttershau n c ri
Saasen mit Bollnbach, Veitsberg und Wirberg , Stangenrod
Staufenberg „mit Friede !Hausen, Stein buch, Sleinbeim . Stockhausen
Trais -Horloff. Treis a . d. Lda., Trohe. Utvhe, Drllingen , Watzen¬
born nnt Sternberg , Weickartshain, Weitershain und Wieseck wotzn-
haft sind.

Landsturmpflichlige dieses Jahrgangs , welche die Entscheidun¬
gen : „zurück bis zur nächsten Musterung " oder „zeitig untauglich"
erhalten haben, brauchen nicht zu erscheinen.

Donnerstag , dm 13. April 1916 , vormittags 9 Uhr.
Sämtliche unausgebildeten Landsturmpflichti¬

gen,  einerlei , welche Entscheidung sie erhalten haben, die in den
Zähren 1894 bis einschließlich 1878  geboren sind

Es sind dies Personen , lvelche im Besitze eines weißen Land¬
sturm !ehernes sind.

Donnerstag , dm 13. April 1916 , nachmittags 2V,Ubr
Sämtliche unausgcbi ldeten Landstur mpflicbti-

g e n, cuterlct, , welche Entscheidung sie erhalten haben, die in 'den
Jahren 1 8 7 7 bis e i n f chl i e i; l i ch 18 73 geboren sind.

Es sind dies Personen , welche im Besitze eines weißen Land¬
sturmichern es sind.

Freilag . den 14 . April 1916 , vormittags 9 Uhr.
Sämtliche unausgcbi ldeten L a n d ftu r m p f l i cht i-

gcn,  einerlei , welche Entscheidung sie erhalten haben, die in den
Jahren 1872 und 187  1 geboren sind.

Es sind dies Personen , welche im Besitze cruetz weißen Land-
sturmschemes sind.

Freitag, , den 14 . April 1916 , nachmittags 2V Uhr
Sämtliche u n a us ge b i l d e t e n L a n d stu r mp fl r cht i-

g en , einerlei,, welche Entscheidung sie eryaltar haben, die in den
Zähren 1 8 7 0 u n d 18 6 9 geboren sind.

Es sind dies Personen , welche rm Besitze eines weißen Land-
sturmschernes lind.

Samstag , dm 15. April 1916 , vormittags 9M ;r.
Sänrtliche fr ü herDien stu n tauglichen,  soroert sie seit¬

her gemustert nwrdcn sind, ohne Rücksichtdarauf , ob sie gedient
haben oder nicht und welche Entscheidung sie erhalten haben.

Tie ungedienten Mannscl-asten sind rm Besitze eines gelben
Aus mir sterungsscheuies.

Ausgenommen bleiben diejenigen, welche die Entscheidungen:
„dauernd weder selb- noch gornisondienstfährg" , „zeitig untauglich"
und „dauernd untauglich" erhalten haben.

Allgemein:
Es haben sämtliche bis aus weiteres oder bis zu einem be¬

stimmten Zeitpunkte vom Heeresdienste befreiten oder zurückao
stellten Per Ionen teilzunehmen.

Die bei der Bahnverwaltung bcschistigten als unabkömmlich
anerkannten Personen sind von der Teilnahme an den Kontroll-
versammlungen befreit.

Mannschaften, Ivelche die Entscheidungen: „dauernd weder feld-
uoch garnisoudicnftsähig" oder „dauernd mrtauglrch" erhalten Laben
sinc> zum Erscheinen nicht verpflichtet.
„ .. Es wird besonders daraus hiiigewiesen, daß mit ihrer Jahres-
tlafic oder Waffengattung alle diejenigen Personen zu erscheinen
baden, die auf Grund von Reklamationen oder als dienstuntauglich
von den Truppenteilen in die Heimat entlassen sind. Das Gleiche
gilt für die Landsturmpslickstigen, die infolge ihres Alters — über
45 Jahre — von den Truppenteilen zur Entlassung gekommensind

Krregsxentenempfüngcc, welche dauernd  garnisondienstuu-
fahig sind, haben nicht zu er!ck>einen, dagegen haben alle die-
je!: nen zu erscheinen, die zeitig garnisondrenstunfähig oder ar-
batsverweiwuugsunfühig sind.

Erscheinen in bürgerlicher Kleidung ; Stöcke, Schrru« , Pfeifen,
Zigarren usw. sind vorher wegzulegen.

^ Urlaub in der Heimat befindlichen Unteroffiziere
und Mannschaften erscheinen in Uniform . Die Militärpässe und
Führungszeugnisse , w'.vie sonstige Ausweis (Landsturm- oder Ans-
musterungsschLürensw.1 sind mitzubringen.

Wer, über sein Militärverbältnis oder Über die Bestimmungen
uu Zweifel ist, hat sich rm eigenen Interesse vorher bei seinem
Bezirlsseldweb 's zu erkundigen.

Nupirultlichkeit ooer Versäumnis der Kontrollversammlrmgen
werden nach den Krregsgesetzenaus das Strengste bestraft.

Gießen,  den 26. März 1916. 2473 F
Großherzogliches Bezirkskommando Gießen.

Naumann,
Oberstleutnant und Bezirlskommandeur.

giĝriauf im ßDUkil
Der Beeis für das im städtischeu Schlachlhof abge¬

gebene 5tr?7tzrklcktz wird bi auf weiteres wie folgt festgesetzt:
11 mr Mierer von Kühlsellen der Zentner '̂ 0 Pfennig
2) kür andere Almelnner der Zentner 90 Pfennig.

Gietzeu, den 31. März 1916.
Der Oberbürgermeister.

__ __ Keller . 26358

BekaV ^ tMÄch z; n g
Die Holzverfteigerling vom 30. I. M. in genehmigt

^ Ausiichsme der Kiefern- nud Fichlensiämme. Ausgabe
der Abftwrfcheine bei der zuständigen Zahlstelle, Holz
überwerfung und erster Fahrrag : Samstag , 8 !. M.

Grevea. den 31. März 1916.
Großh. Oberförstcrci Treis a. d. Lda.

___ t. V- Traut mein.  2643
Für die Feldücreinigung Sich sollen nachstehende

Lieferungen und Arbeiten vergeben werden:
Lieferung von Stlicksteinen . . . . . 1200 M

, M Kleinschlag . 780 „
» Uebergründungsmaterial 200 „
0 „  Zementröhren . . . . 36 ..

Chaussierungs - Graben - und Rohr-
verlegungsarbetten . 750 „

Die Verdingungsunterlagen liegen auf Groß 'h
Bürgermeisterei offen, wo auch die Angebote in
Prozenten des Voranschlags verschlossen, postfrei
und mit entsprechender Aufschrift versehen einzu
reichen sind. Eröffnung der Angebote Donnerstag,
den « . April ds . IS . vormittags 9 Uhr , au
dem Rathaus zu Lich. Freie Auswahl Vorbehalten.

Gießen,  den 30 . März 1916.
Großh . Kulturinspektion Gießen

__ H . Steinbach,  Gr . Baurat . 25916

Pferve-BersteigerrrNg.
Dienstag , den 4 . April 1916 , vormittags

10 Nhr , sollen im Großh . Hofmarstalle dahier
2 ausrangierte und seil sechs Wochen kastrierte
Landgestütsbeschäler versteigert werden.

Darmstadt , den 29 . März 1916:
Großherzogliche Landgestüts -Direktion.

_ _ von Willich.  2593D

Jagdverpachtung.
Am Sa :nstag . den 8. April ds . Js ., nachmittanS

2 Ubr wird im Rathause zu Lüücttiudeu die Jagd nn
Lützellindener Markwalde in der Gemarkung Grosten-
Linden, 130 Hektar Wald, vorn 1. Avril ds. J3 . ab öffent
lich an den Meistbietenden verpachtet.

Großrechlenvach, den 23. Marz 1916.
Der Bürgermeister

_ Goldma  it n. [2609B

Jagd -Verpachtung.
Mittwoch , den 12

im Gasthof zum Löwen
April , nachmittags 3' Uhr , soll
zu Butzbach der Domanialjagd

bezirk I «Domantalwald bei Bodenrodl umfassend 221,6 li
3Äald und Wiese, etiva 12 km von Station Butzbach iMain
Weserbahn ) entfernt , auf den nordöstlicher«Ausläufern des
Taunus gelegen, lRotwild ) auf weitere 12 Jahre verpachtetwerden.

Pachtliebhaber , deren Person nicht bekannt ist, wollen
sich spätestens 8 Tage vor der Verpachtung bei der Unter¬
zeichneten Stelle ausweisen, von welcher auch nähere Aus-
tunft er eilt wird . 2382V

Butzbach, den 22. März 1916.
61 rohherzoglichhessische ObersörstereiHochweisel.

Holzversteigerimg.
Montag , den 3 . April l . F ., von vor¬

mittags 10 Nhr an , soll im Stanfenberger Gc-
meinbewald im Distrikt Maistranch und Mark nach-
verzeichnetes Holz versteigert werden:

61 Rm . Buchen -Scheit
16 Rm . Eichen -Scheit

195 Rm . Buchen -Knüppel
60 Rm . Eichen-, Kiefern - und Fichten -Knüppel

894 Rm . Buchen -, Eichen - und Kiefern -Reis
150 Rm . Fichten -Reis (lange Haufen)
130 Rm . Buchen -, Erchen -, Kiefern - u . Fichten -Stöcke.

Die Zusammenkunft ist im Distrikt Maistrauch.
Staufenberg , den 27 . Mürz 1916.

Großh . Bürgermeisterei Staufenberg.
Stephan.  2486

'.li  i Ms
• - s'kl

fz )s v) -<y

Hederich - und andere ünfraufer
werden vernichtet

durch Bestreuen mit

feiugemahlev - M Kami-
(Sondermarke 1 ohne Zusatz , Sondermarke 2
mit Zusatz von Kieselgur zur Verhütung des

Zusammenballens)

Sobald der Hederich 2—5 Blätter angesetzt hat,
wird der feingemahlene Kaimt frühmorgens auf die
tauuassen Felder gestreut. Der Kaimt entzieht der
Lnkrautpflanze den Saft und bewirkt so das Abstcrben
derselben? Durch die gleichzeitig düngende Wirkung
bildet der feingemahlene Kainit neben dem besten
zugleich auch das billigste  Ankrautvertilgungsniittel.
Ausführliche Broschüre mit zahlreichen Urteilen auS

der Praxis durch:
^alifyndikai G . m . b. H , Agsikuttur - Abteilung

Berlin SÄZ 44, Deffauer Straße 26/29

Photograph . Apparate
wie Klapp -Kameras

!! der ersten deutschen Firmen !!
Feld -Kameras • Projektions -Apparat

r— — ' --
Kopiermaschinen

Sämtliche
Bedarfs-
■™Äriikei

für die

Photographie

Photo
Ö

Albeis
zum Einkloben und
Einstecken der Bilder

für aiKe Formate

Postkarten
Alben

Platte » und Films verschied . Fabrikate in jeder Preislage empfiehlt

Î ed ẑinal - Qr'ogerse zum  Sts*euzplatas
SPEZI AL . PHOTO - HAUS
Fernsprecher 706 Kreuzplatz 9 Fernsprecher 703

Alle Ar beiten werden promp t im d r- ut aiisgcführt!

Nationaler Irauendien»!
Allgem . Deutscher Frauenverein

Ortsgruppe Gietzen.
Das Verpacken, Schreiben und Adressieren von Jeldpost-
sendungcn besorgt bereitwilligst und unentgeltlich : Mon¬
tag, Mittwoch und Jreiiag von 10  bis 12  Ubr vorm .:

Süd -Anlage 4 - r , Frau Professor Kalbfleisch.
Außerdem erteilt Auskunft über Adresse und 9tat für
Feldpostbriefe gern u. unentgeltlich in ihrer Sprechstunde :̂

die Araucnrechtsschuftftelte «Areften.
Mittwvcb Nachm. 6'/«—8 Ubr im alten NalhauS . 217v

^471] Bringe meine vorzügl-

Rhein-,Uosel-
tmd Rotweine
in empfehlende Erinnerung.

Weinstabe Seihet.
in allen bunten
^ 'mischt. Jarh

i uiaci  empsiehlt
ä^ .dslanzen 12 Stück 2 bü2.50 A!t., 25 Stück 4 bis
1.50 Mk. fr. Pack. g. Aachu.,
auch Hoch- u. Halbst, billigst
Ment rieh Well X il .,
Qvver sboscn Ar .2t bei Bad-
Rauheim (Oberhessen). [2n-

Holzverftergerrrng.

und Amvct versteigert:
Stämme : 1 oiditc 4. 5TI. (börr)

156 Bucke chieruuter 10; Stammreisert . Knüppel reifer,
Am-.- 1,05 Uie.er, 30 Fichte. Stöcke, Rm. : 2 Buche,
13o Kiefer, 106 Jrchte.

Das zerstreut sitzendeHolz aus den Di >r .kten Hain-
uruth,  Rmnivege , -ebranme .-v 5 c 3. . penküvfcn und
Ampel wird nicht vurgezcigt und kommt im
L>:emberg zur Versteigerung.

Nähere Auskunft erteilt
Wrhner,  Londorf.

Londorf, den 29. März 1916.
Jreiherrtiche Olwrfärsterei Rabenau.

^ I . B. :
Traut wein,  Gr . Forstmvifter.

Üstriki

Freiherrltcher Forstwar'

2607,

HolHverstcio . er ' ?L »rg.
Frcitrg , den 7.  Avril l I .. uonni a-t i)'/4 Nhr

;.c:«ü iücs;  C;i in der Langohr ttl-eu - am Bao, ' -

-t. o, Mühlberg 4. Mittelster Kopf, ne .i -kvr-. 2. der For .
wartet Glieder Linnen versteigert : Stämme : 2 LleferG
ü. Sil. - l /yttni.; «virüten  5 Btück3. Ml. : in. 11 i. .

12 Fst:n., 21 5a Ml. 14 Fmu ., 24 5 . .>! -- /
ttrnuvvel Rn, .: 1Elche<4 1» lang, Dcich'cl, Lanewied -n?
' wie ll.bin lang,, 7,7. Fichte cim Icmgj. Ferner Brcun-

holz, Kuiivvcl Rm .: 257 2'uche. 61 Hainbuche, 2̂ tz me,
2 .stiriche. 3 Aspe. 5 Kiefer. 2 Ficlur. 11r j :-.. Fi :stlcnk»'. iivucl.
rerua i^ chlchrbauiem. Reing Rm.: 42.4 B :. f-rnie.
130 Fichte «in Schichlcnt. Stöcke Rm. 4 Eiche. 137 ,'fttzne.
Fn den Li 'r. ikten Müblberg und Ju.uaer n-t.liug 4ive, . en
die blau untcrstricheaen Nummern nian verueigei :. Aus-
kunfk erteilt Gro ' .li. Foriiwart Blrkenstock zu Ober-
grnbenbach, Post Glieder-Olimen.

Grunberg . den 28. Mär .; 1916. 26181)
Vrostb . Oberfvrsi -. rci 'ttedcr -Obmeu.

Schneider.

Holzverkanf.
Aus dem Gemeindewald Krofdorf kommenFreitaa,

den 7. Avril d. F ., vorunnogs ran r(1 Uhr atz. bei Wirt
Moos in Krofdorf zum Berknuf:
^ Dlstr. 19 . Li -Eiche ^2 Rm. Knüpvel.
Buche — 3/ Rm. Knüppel , 4 5 2km. Durch orstiu-.i- reina
dichte — 14 Stangen I. Kl., 42 2. uns >'2 3 . Kl., 4 :4m
Knüppel . 10 vi:.\ Reisig 2. Kl. Di :r. 23e
Eiche — 3 Rm. Scheit. 25 Rm. Km: rvel, 12;) R "-. .s.
forftimnörciHn. Bnche -- :57 Rm . Knüppel, 4.52 Rm . Durch,
'orstnng .-.reuig. 7>ic.'Ke - 46 Stangen " Kl., S Rm.
Knüppel . 132 Reisig 2 SU. XoWiitzt:  Buche =
l Rin . Stimnpcl. Fichte - 1.5 Rm. Knüppel.

ttrofdvrf , den 31. Mär .; 1916. s26' 5H
Der Bürger « cifrer.

Nutzholz - Verkauf.
Aus dein Geineindemalde Groß -Rechrenbach soll so),

gendes Holz nn Wege des schriftlichenklngeboiS verkar-'twerden:
Distrikt Dkefearabcn 4.

L»S 1. Nr . 401—103 —3 Fichienftamme 3. Kl. — I W Fstm.
„ 2. „ J2, 03 und 464—427 = 26 Fichienftämme

= 8 27 Fftm.
^ 3. „ 42tz— 10 Fichtcn'tangen 1. KL — 0,90 Fstm.

Distrikt Eichberg 5.
LoS 4. Nr . 434 -- 1 Fichuu,stamm Kt. » 0,58 Fstm,

„ „ 435—449= 15 Fichtenikännne 4. ÄL --- 4,72 Fstm.
Der Verkauf erfolgt unter den allgemeinen Holz

verkainS-Bedmgnngen , welche hier cingefeben werdenkönnen.
Die Gebote sind für den Festmeter ans jedes einzelne

Los biS zum 8. Npril ds . Fs ., vornritiag .' 11 tthr.hierhin emzureidien.
Groß -Rechtenbach, den 30. Marz 1016.

2048E _Ter Biirgernrei, 'ter.

tS Versteigerung.
Mittwoch, S. April, 1li
werden in Alten -Bnscck im 1. Schulhaus weg
Wegzugs meistbictcnd gegen Barzahlung versteigcr
12 Hühner , einige Möbel , Harrs - und Garte!
Geräte , Woschmaschine,Betten , .st ' ' de »', eiseruc
Garteutisch u . Stühle , Bütte » , bletteuwageus

iterzegi. Brannscfew. B̂LnievverkssinSe Hö'-zr-iiiüc
•SST Hochbau"W 7- . Tiefbau c ^ SS
Sommeruntcrrldjt2. Jiprtl. K«if (,.üfuug. lülnlcrurt itcljt 15. OKtob
— öleidjtx/rcdjtigtmit tun KOnlgl. ßaugetpatifUjulen. — -



Znr Vermeidung
vsn Verwechselungen

HMjefteUunff com D ^nntetungs»
5?n >iH\) ctt cbtx  dql . « trd dringend um
Än»ĵ ded«r8n - et2rnnu,nmerg b̂et.

Verlag des Gletz .Nnzeigers

Äkiccsiraßel
8'?-elimmg z,l verm . (76

Näheres daselbst 1. Stock.

| 7 Zimmer |
'zAc ’Mtva ^ c 2 «

Wohn , mtt Badez ., Veranda
it. -'.nbebör lauf Wunsch noch
1—2 i ;in:tn.) sogleich od. spät,
an ruf ). Familie .411uerm . l„ »

-Am uu ^ >-l » !
Zttbehür , herrschaftlich ein-
„ -'richtet zum 1. Juli z. verm.
2187) ^ ntofuioftrnfte 4-5.

6 Zimmer
(« er . 6 - Zinimcr Wobnnng
in. reicht. Zubehör zu verm.
246 ) Vtelod ilraftf1 4 111.
Lndwiattr . SO o îi runter*
Wohnung zn vermieten per
sofort . Näheres bei Herz*
beiner , Lö berstrafte 3. 1223
Hosmanttstrafte 7 Part . 130
4- i35a» Grwofeacan per sofort
zu verrnielen . Näb I. St ock.
6 Zimmer Wobn . ntit Gas
elektr.
2249

Lichiausl . Juliz . verm
Lndwrgstrafte 2 « .

Sti ' piuinstraße 15 II
schöne S - Zimmerwolmuna
mit Zubehör , groft . Veranda
und Garienanteil zu verm.
27ÖI Näheres im 3. Stock.
0iAmarckNtr . 38 , II . St.
«*»• Zimmer «SSobiinua mit
Vad tct  sofort oder bis zum
1. Juli zu vermieten . [1028

NithereS Äiberttrafte 10.
187511 . S * . , 6-Z .-W ., Gas . el.
Lirtn. reicht. Zubeh ., Gartcn-
am ., Bleichvl . u. gr . Trockenb.
per sof. z. ve rm. D leicbstr . 32.

geschoft nebst allem Zubehör.
Ecke Landarasenstrafte und
Braun affe per 1. Juli evtl,
auch fricher zu verm . Näh.
Lckberftr. 9# ,W llh . 'Wtijtl . 1Mt
« -Annnerwobn . mit allem
Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näheres Wildelni Seivv,
Lndwiastrane 28._ 2437
€ >ofinantrftrafec 7 , Part. 3,19
« Zirnmerwohnnng sofort
zu vermieten . Näh . 1. Stock.
Eaftakotetr . 0811 wegzugSH.
sch. K2r» .-^ odv . , Bleichpl . u.
Gartenant . v. I. Juli eo . fr .z.v.

. .facI . iS. <>S72t<

| ö Zimmer  |
Lt .! 5 'Zr :r « cr Wobns - m.
Zentralheizg Bad , GaS , el.
Licht f. so', od. spät, zu verm
Selterswag 38 HI . Näher,
durch Hausmeister Kraft od.
H . BN h UmO» Bismarckstr . 14.
i .ch - Zim . Wvbnuug
in ft . La ne, Gas , elektrisch.
Licht. Bleichplatz , Garren-
an :eil und allem Zubehör
per sofort zu vermieten.
_Edel strafte 3.

5 -WM - W»h«Ms 5.
nebst reichlichem Zubehör,
per 1. Juli oder früher zu
vermiet . Earl ICalkeaitsiiia,
1948) Kaiser Allee 14 Hth.
456J5-Zimmcrwobnvna per
sofort zu vermieten.
<01 BMUr,  Bahn hosstr. Bßa.
Sch . 8-Lt» . -VerH GaS , Bad,
(£lcftr . und Zubeoör . per sof.
oder sr. ztt verm . ? ä̂h Baba-
befstr . , 2rkeWslkwj . 271. u
Lundarafclritr 4 p . >
mit Bad u. Zubeb . p. I. Mai
od. sp äter zu verm . 108573
323 5 Z . W .. Bart ., pcr sof.
zu verm Bleiöbstraftr 33.
Die von mir mnegehabte
Wohnung (ttartenstr . 18 ! . ,

5 Zin '.mev K, .M
ds. Js . od. früh , zu vermiet.
2512! Harr »? H«nratbW w.

Im ftädt . Haus , dem Ver*
wnltungsgebäude d. früheren
Ak .ienbrauerei , Leihgester-
nerwea 13, ist die

Wohnung
im Erdgeschoft , bestehend aus
r Zimmern , Küche, Bade¬
zimmer - Kabinett u. Zubehör
z :r vermieten . Näheres ist zu
erfahren im Stadtbaus,
Zi n mer Nr . 16._ 2634B

Nühilhssstr. 48,1. Stoff,
ist eine 5 - Zimmer *Wob
nuug nebst 2 Mansarden-
ziinmer dazu nehörend , ver
sofort od. 1. Juli zu uerm . [*G,T
2l ' heres BabnOo fstr.  50 I.
Schöne ö-Simmerwohnnng zu
Dciintcten . Näh . Stepnan-
sUaBe 43NPsrierro . 08732
S 'höltei -LiAmvrvllb » ., 1. St.
in fr. Lage , Gas , Elekt .,Bleich-
p ! 11.Gart . v .1.Avrilabz .verm.
BLerztr . 2, EclteN 0rd-Anl.
L6.H » S . sch. ucuzcirl . 5 -Zim -
D ' ubn . v . bald od. 1. Juli
zu verm . Bahnboistr . 221.

i; .Siramer-Wohnung , Fried-
ri .hstr. 1ö pari , zu verm.

Qirkanalesk & Schaoider.
¥

I ^ Zimmer
schöne 4 *Zimmer -Wob*

vung mit allem Zubehör
11. - lock, zu vermieten . 1233

. rweg i ,,,
• -'i »etsch. 1 Z 4s ^

u el . L. zu v. Stepbanftr . 20.

SOiie I - Zimtmsliil.
mit Zubehör u. Rleichvlatz
ver sofort oder spät . Glaub*
recbtstrahe 5II . z. verm . Näh.
Nord -Anlage 311 . >2346

4 -Ziin .° Wl >l,il . L ' v°° rmi - !!
Näl ^ Nrarbura .Str .24 . l>Ea
•S-Zisamorw . nt. Gas u. eleklr.
Licht z. vermieten . Näheres
Salmdols, ?. 86 W. 2648

IffaltkestraSe 82
Grohe 4 Zimmer 'Wobng.
zum 1. Juli zu verm . !087ö1

3  Zimmer  |
Labnftrake 3-Zimmerivohn.
in neuem Hause ver sof. z. v.
Näh . Wilbeliuftr . 51 p. l' -"

Sine3-ZiilinierisohiiMil
zu vermieten . 12482
_ SelterSwea 05.

_lMP63 .Äro.
zum 1. Mai zu verm . i08665
Zu ersr . Liebigstrahe 71 1I.
3rZtmmerwobn . Wkansarde,
sofort zu vermieten . >08662

Müblttrake 29.
Sch . neu Hera er . 3 - -'. immer*
Wobn . m. Gas u. all Zub.
z. verm . Wolsstr . 21 . >08676
Geraum . 3 -Zimmcr -Wob u.
Part , zu vermiet . Näheres
Wil Helmitra he 51 p . 2611
3 -Zimmcrwobu .. d. Neuzeit
entivr ., zu vermieten , llinh.
Sandgaffe 11 1 rechts , mis
3 - Zimmcrwosin ., 3. Stock,
Vorderhaus , bald zu uern ».
Ludwigs platz 4. _08718
3 -Zim . Wohn . m. Zubehör
soi . od. später zu vermieten.
Wilde ! uittrahc 49 II Ml

2  Zimmer

TrufelslnstqürtchenÜ
eine 2 Zimmer - Wohnung
Niit Laden sofort zu verm.
Nncher̂ Selters weg3O . 21 40
Eine kleiue2 -Zimmerwobn
an eine ältere Dame zu ver¬
mieten . Selterstveg34 . l
0853112 -Z . W . m. Oiartenant . z.
v. Näb . Marburg . Str . 74 U.

Zweifpeuui.2-Ziffl.-Wohflusi}ei
z. verm . Nenstadt 21 23 . 1» s,
Jrdl . 2 -Zim . -W . m.Zub . a. r.
L. z. v . Val '.t«e»lr.  73. lltda.
2 -Zimmerw . 1. bess. Hause z.
verm . Näh . 2lftcrw . 4 l II. ,»7,1
Geraum . 2 - Zimmcrw . mit
Gas u. abaeschl . Korridor z.
verm . Krosdorferstr . 2 . «707

I Verschiedene  |
Die von ^ ran Gcheimrat

Nicgel bewohnte

OöislO-ZlinnigrwGlinuno
mit Bad I . St . Johannes
üraüc 15 , iit per 1. Juli
zu vermieten . Näbercs im
Parterre daielbit . 12388

Xu  vermieten
auf sofort und spifcter
GZiatBt. . Bad, B&}k. . Baa.al . L.

Henselstraße 8 , part.
5Zimm .,Bad l2Balk . ,6as , el . L.

LiebigstraSe 31,1.

GoethestraSe 65 , p.

Bleichstraße 16 A , I.

Ebe 'straße 13 , part.
4 Zimmer , Zabekör , 8a»

Crednerstraße 31 , I.
3 Zimmer Zubehör , Gas

Hiilebrandstr . 14,1.
Siimtl . Wohng . s. nenherger.
Näh . cl Meint -. Wall ach.
Bismarck Straße 14 If . >08727

Roonstrnßc 22 Bl.
v-Zimmerwohnuna,

Roonitraüe 18 v u . 1 . St.
le 5-Zimmermobnungen,

Rodbeiiner Strane 11 v.
4-Zimmertvohnuna

zu verni . ?tähereS Wrober
Steinweg 20  I . 2636

Zimmer Wobn . 1. St .,
m. all . Ztlbeh . v. sof. od. spät,
zu verm . Nroltkeftraüe 20.
Zu erir . das. Mansarde , s« ,-»
!?7vUkvsrr .24 schöne Parterre*
tvohn . 5- bis 6 -ZimmerW . m.
Zubeh .z. uerm . Viäh. 3edlN v-
lrekjieru'sg 2 parterre . O8748

Noom 'trahe 22 II.
5-Zinlmertvohnung,

Noonstrahe 18 v . u . 1. St.
je ü-Zimmermohnunaen.

Nodbeimer - Strahe 41 p.
4-Ziinmerivohnung

zu vermiet . Näh . Schneider,
Jrnnkfi trler 'Strane  2V. [1254

Milbelmstrane 8HL
6 - Xinuiier - Woiinuiif;

Wilbelmitrane IO p.
(>• Zimni >r ■ Wohnung:
Landgraf PhilipPlatz 10
3 - Zimmer - Wohnsr ' s
zn vermieten . [2491
Nüs).Lirh2ll8t «rok&Schneider

Strafte 29.
Schöne grofte vier eveittl.
kleine 5 Zimmertvobnung
mit reichlichem Zubehör tit
freier Lage zum 1. Juli zu
mieten gesucht. Schriftliche
Angebote nt. Preis um . 08271
a. d. Gietzener Anz . erbeten.
Die feit 16 Zähren von Z-ani.
Prokurist Earl Becker inne*
gehabte Wohnung 5 -Zim
mer , Kiichc , Maniardeltz.
nebst allenchiubeliört .2. Stock
meines Hauses ist per 1. Juli
oder früher zn verur . [2455
Albert NflnhUrger ^ teinftr . 17.
Srli b-Zimmsrv . m. Zubeh . u.
e ldan .tr.rdsnv . u. 3 Zimmern
ver sofort zu vermieten . 95
Blcichstrafre 31 , 1. Etage.

5 *Zimmerw . 2. St . mit ger.
Mansardenz . mit Zubehör , in
schöner, freier Lage durch
Wegzug auf 1. Juli zu verm.
Schisfenb . Weg 30 u. Stetm
Tarten . Chrtat. PftiWtr . 12463
Mittl .Stock4 -5-Z1mmeru'o!lu . ,
Gas , elektr . Licht und allem
Zubehör ab I . Juli , evtl . früh,
z. vermiet . Die z itr . 8 . 2630
Zwei 3 - biö4 -Zimmerwod'
nungcn ver sofort zu ver-
tuieten .NälieresGlanbrccht-
strafte ^ N._ 220
2 », 3 - ii . 4 ' Zimmerwobn.
zu vermieten . Webri '.m,
Crednerslrafte 50. 133
0*760] 2 - 3- od. 4-Zimmarwohn.
pr .sofort od.sväter zu vermiet.
IHoltkestr . 20. Zu ersr. Älcans.
2 bis 3 unmöbl . Zittuucr
ja. l. ohttc Küchel in z. Allein-
bewohn , gem . Hause in sch.
Lage abzugeben . Scliristliche
2!ngebote unter 2287 an den
Giefteuer Anzeiger erbeten.
469s Sch . 2 - u . 3-Z .»Woling.
zu verm . Kaiser -All ee 32.
086991 Die Varlerre -Nüume,
2 grobe Zimmer n . Küche
sind per 1. Juli zu vermiet,
gegemvariig Büro d. A . E . G.

Diezstrafte 4 I.

2^iinincr unö KWe
mit sonstigem Zubehör ver
sofort oder später zu verm.
Nebenbaus . Eignet sich auch
für Möbclausbcwabrnng.
25971 Blcichstrafte 12.

Geräumige Wobnnng im
Hinterhauie zu vertniecen.

51aiicr -Allee 36 . 2032
5»1 eine Wobunug zu verm.
1J07|_ Löwcngassc 28.
Kl . Wobnnng an ruh . Leute
z. vertu . Wadtors ’.r. 05. [cr,3<5
2 unmöbl . Zim . sev. Eing . z.
ve rm . Siäh . Goethv»tr .88p.
Zim»««? m. Kabinett z. verm.
IBarktjriatz 7. 03754

\Möhl . Zimmer]

Pension Brandl 3̂ c2n2
(BelJevno ). Schön möbl . Zim.
f. j. Zeitdauer , f. Farn . best,
empfoh !. Gute Küche , Bad,
Zentralh eiz . Tel . 1085 108684
Pension Brandl Ke -icn Bäre ?.2
iBelievue - Zim . mit u. ohne
Berpsteg .f.jede Zeitdnner.

Gut möbliertes 11479

Wshn - liüil LililL ' jiiünicr
zu verm Lied  tft ft in ftc 68 p.
08647] 2 schön möbl . Zim . zu
verm . Jrankf . Str . 25 Hl.
2 sch. möbl . Zim . zu verm.
1557] Kaiscr -Allce 58 li.
08651] Schön möbl . Zim . zu
vernneien . Ploc tftrai ?c 8_IJ_.
2576] rtrrbl. möbl . Zimmer
zu ver m. B ab nbes str. 6 1 1I.
08659 Sch . m. Z . Ectl ., äutlk ..
m.1—2B . SekRLLsa»tr .18U .r.
08(581] Kr dl . möbl . Zim . zu
verm . Nagel , Scho ttstr. 17.

Möbl.
08694] Se ltcrstv eg 6Sa  II.
Gr oft. schön möbl . Zimmer
nütSchreibtischzunernueten.
08693 Sclrersweg 81», La den
Möbl . Zimmer zu vermiet.
In Lobe cs Hof 9 p. 0*™
Möbl . Zim . m. elekt . Licht zu
ve rm . Löwen gaffe 5 I. ,a,->?6
Möbl . Zimmer zu vermiet.
Sonncnstrafte 20 . O87OO
Gut inöbl . Zim . zu vermieten.
08<>#58, Blcichiirafte 6 ? H.
2 schön möbl . Zimmer nebst
allein . Küchenbetiutzg ., elektr.
Licht u. Gas . v. soi. od. spät , zu
verm . Kaiser -Allee 35 I.
Gr . möbl Zimmer in. Klavier
aus Wunsch 2 Betten elektr.
Licht zu rermieten . 108700

Bleichftraftc 111.
Fein möbl . abgeschl . Vübag . .
modern , groftes Musik - oder
Herrenzimmer mit Flügel,
2 Schlafzimmer , Bad , freie
neutrale Lage , elektr . Licht,
mit Bed . u. Verpflegung zu
vermieten . Schrift !. Angeb.
uni . 2617 an den Gieft . A nz.
Schön möbl . Zimmer billig
z. verm . BpAd«»» tr . 811. or-»
Eins . möbl . Zimmer n. e. Frl.
z. verm . Eahnholnir . ZiE. 08743

Scbön möbliert . Zimmer
mit voller Pension zu ver¬
mieten Bleichstr . 131. i087'0
08764] Gut möbl . Zimmer
z. vecm . evtl . m. Verpflegung.

Roonstrafte 22 p.
Nlekl. Zimmer ztt vermieten.
08747 Rahuhofstr . 6S II.

\ ~Lj &den u . d <rl.
Kleiner Laden zu verm.

235_ Siltera wca SD L_

OekOBöBiiJ-BäluneSÄ
bifl . z. uerm . Kals .-All . 1p. 1383
8 .Eine grofte helle Wcrk-
stätte zu verm . ev . als Lager¬
raum . Aftcrweg 16 . l^ 734

(sineü- KZiüMcniohn.
zum 1. Juli oder früher ge¬
sucht. Schriftliche 2lngeb . mit
Preisangabe unter 2536 an
den Giefteuer Anzeiger erb.

3 - Zimmerwohn.
von kinderlosen Leuten per
1. Juli gefttclit. Gefällige
schriftliche 2lngebote it. O8744
an d. Olleftener ^ lnzei g. erb.
Jg . Mann [St -ud.> s. inöbl.
Zim . i. rub . Haus ?. Schristl.
Ang . m. Pr . u.2615 a. d.G .Anz.

Stellur . gsuchenden

zur Beachtung

Den Bewerbern um ausgeschrie-
bene Stellungen wird dringend
geraten , ihren Angeboten keiner,
fcl Original -Papierc (Zeuantsse,
Urkunden und dgl .) beizusügen.
Wir können zur Wiedcrerlana.
ung derartiger Papiere , sowie
auch von Bildern nur ausnabms.
weise behilflich sein , weil un » die
Auftraggeber von Offertanzeigen
In den mcistenF -älle » nicht bekannt
sind Don wertvollen Papieren
dürfen den Angeboten stets nur
Abschriften beigegebcn werden.

Verlag des
Gietzener Anzeigers

Baubilfsfchrcibcr , erüe
Krns , zuiu sofortigen Eintritt
gesucht. Den Beiverbnugs-
schreiben sind Zeuguisab-
schrifren und ein selbitge*
fchriebener Lebenslauf bet-
zu fügen . 2047 1)

Milit &r-HevUanamt ßleOea.

hkr , Senissssr
s ! iUsilsr

für sofort gesucht. 12568

H . SehaffstaecitjG .ni. b.H.
Scbmiedegcielle gesucht.

08741] E . Euler , Aslerw . 15
Tüchtige

rattler-hikhüsk!!
sofort gesucht, auch tuirh aus¬
wärtigen v. ctftern Heim¬
arbeit gegeben . 125.35

Aug. Kiibingsr, Merswe.] ?ü.
Schreiner BÄ « .
man « . Neuen Baue  15 . ^7,«

ZWet Bäcker gkftKi.
Bäckerei Damm , Wcirlar,

_ Sch  mied gaff  ^
2505] Tüchtiger selbständiger

zum baldig . Eintritt gesucht.
Wefcr'.ar -Eraf, » »el !*w

K^asaavereiB , Wetzlar.
Jlinacrcr

Garten -Arbeiter
sofort gesucht. 2583B
WzifiiC'5 ridFrasB-iSlisikeo
Tüchtiger rvubrmnn « für
leichte Arbeit gesucht . [08701
Earl 6 ',öbel , Niegelvsad 20.
2461i Ordentlichen , sauberen

Hausburschen
zum Aufträgen sucht -

Hofkewdltarci Bettler

Hausbursche
gesucht. 1236G

Back ', Plvckürafte 1.
2496: Junger Mann als

Laufjunge
aufter der Schulzeit gesucht.
Levcrman », Seltersweg 8l.

Krätticor Jnngc,
welcher das Svenaler und
Jnstallatcur -Handtvcrk er¬
lernen will , gesucht. [08655
L. Mootz , (9oettiestrafte 35.

Ordcntlicher Junge
welch , d. Maler - n. V̂eiüliiväer-
yaaelaSISl erlernen will gesucht.
2562] Bleichftraftc 15.

Sraiicr billige i,nc,S‘Ä
C. Zintmermann , 2 êue Bäue.
Bau - Möbel u.$tn nst-S chrein.

f Lehrling
findet Ausnahme in einent
lebhaften K'olouialtvaren - u.
Drogengeschüst . Kost u.Wohn.
im eigenen Hause . Befähigte
Reslekianleu achtb. Ellern
wollen schriftl .Ang . u.2466a.d.
Gieftener Anzeig , einsenden.

Für das Kontor einer
gröfteren Zigarrensabrik
wird zum alsbaldig . Eintritt

Lehrling
mit guter Schulbild , gesucht.

Schristl . Angebote unt . 2660
an den Gieften . Anzeig . erbet.

Blürcr Zunge
Heinrich Blum , Svenglerei
11.Jnstall .-Gcsch. Bleichitr . 15.

tt
gesucht für Ostern . Heinrich
Zörb II. , Gr .-Linden . 08719

Zu Ostern
Lehrling gesucht.

Schneidermeister Becht
06749] Brandgasse 5.

HLn " Lehrling
Kost und Logis im Hause.

?ogi , Schmiedemstr.
Löwer .gass e 15.

"Angehende Schneiderin
für ganze oder halbe Tage
sofort gesucht . 08728

_Babnlrofstra fte 8 I.

ÄNge Taiücn - sei)
Äernirlarbeiterinnkn

für sofort aes .'cht. [2547
Llna B4r!vgsr , Plock strafte 16.
Aelt .Älcädch. a . ein kl.Landg . a.
lla 22d. ges .. mnft auä >laudrv.
2irb . können . Schristl . Ang.
u. 08622 a. d. Gi .uu An -, erb.
Miiüeks » in ein Privathaus
für sofort od. später b. gutem
Lohn gesucht. Frau Sertrnä
Wsißanbatk , gewerbsmaftigc
Stellenvermittlerin . Löwen¬
gas 86L4,Ecke Bahnhosiir . C87A>

Tieustmädchkn Ä‘ t.
West A nla ge 42II . 087171

($ i5! tüchtiges ehrliches
Mädchen sofort gesucht.
08/41»! Näh . Wallivrstr . 14.

Jüngeres Dienstmädchen
gesucht. Zu erfragen in der
Ge ick»ästsst . d. Gieft.  Anz . [mwt

Sanbercs Laufmüdcbcn
ges . Äiarktplatz 2. [08752

sucht Iran Siever . [(M45

Lehrmädchen
IN. Einjährigen -Bcrechttguug gegen sofort . Vergütung ges.
ges. Goldcnberg ^ Marcns . LckudkLaL USott Baar . 08753

Eine hiesige Zlgarrenfabrtk sucht

jÜHgcren
MW«
eventl . auch tüchtigen Zigarrenmacher der mit
sämtlichen vorko '.nmeuden Arbeiten vertraut ist

Schriftliche Angebote unter 2606 an den Gießener
Anzeiger erbeten.

Htrrschastsliartn ^r
verheiratet mitersikl . Zeugn .,
sucht Stellung für Herrschaft
oder Billenbesitz . Schristl.
ölunebote unter 08723 an den
Gieftener Anzeiger.

Kriegsbeschädigter sucht
Beschäftigung , gleich welcher
Art , perfekt in allen kauf¬
männisch . A r beit., SAUnfrfjitten«
schreiben . Schristl . Angeb . u.
08722 an den Gieft . nz. erb.
Suche s. meine Freuud .Stelle
a [.' ? Leü ?rlv,ge !.Diotonlsse,a.
liebst . b. nlt .. alleinueh . Herrn,
Hnusarb w . sie evil . mitüber-
nehmen . Schrift !. Angeb . unt.
2616 a. d. Gieft . ^luze igcr erb.

Tüchtige Haushälterin
sucht Stellung bei älterem
Herrn od. stnuenl . Haushalt.
Schvistl . Angebote unt . 086IN
an d.  Gien euer An zeig , erb.
Eins . Jräul ., d.gitt koch.u.näh.
kann .s.St .alsStütze .geht auch
zu Kindern . GewerbSmäftige
Srellenvermittlerin - rau
Bärrn , Kirch envl atz 11. [« 7-7

Sauberes ÜUädeheE, 15 I.
alt . sucht Stelle als Kinder¬
mädchen für nachmittags in
besserem Hause . Schristl . An¬
gebote unter 2650 an den
ttsteftener Anzeiger erbeten.

Mehrere Pserüe
zu verkaufen , darunter zwei
Gespanne Rnssett.
2657)_ Bleichttrafte 3.

Habe Montag eine gröbere

Anzahl Schweine
und Ferkel

zum Verkauf ln Kinzenbach
am Bahnhof . Herrmann,
Schweinehändler aus Bol¬
tenhorn . 2592

Ate Mrkuh ‘IS,, -?!:
bei 10g . Wil h. Li nbc tt str utb.
Beuern Hessen ». 08710

Aelt ., verknust
gutes Zllrlpjctb L ?ta« sr.
08657] Beuern lHcssen ».

Zwei schölle k| enälueiiabriac *
preiswert zu verkauf . 08652
Landwirt Ludw . (^ ombcrt,
Schw arzenborn .Kr .Marbg.
08712»M . kl. Grundst ., w . s.z.
Gärt . eign .. u. s. günst . Bed . zu
verk . Ka r l Eulcr , Hammstr .5.
08705] Aus dem Nachlab der
K a t h. G ü n tbcr Ww . sind
folgende Gegenstände zu ver¬
kaufen : Verschied . Möbel¬
stücke, Haus - und Küchen
gerate n. a . m . Zu er¬
tragen bei Günther,
Frankfurter Strafte 142.

« "-.-Rithtiiikslhiitcilii.
FaljMer
kaufen . ri863

Süd -Anlage 7.
Stcinftr . 90 ist eine fast neue

8ob >-6ibma8obins
Marke Torpedo z. verk. !V79

Gut erhaltener Kinder*
wagen zu verkaufen . , [08725
Adert , West -Anlag e 54 HI.

Ein gut erhalten . 5lindcr
bett utlt Matratze z. verlauf.
,,fn4'l  In Löben Hat 3, III . St.

Bittet neue LtWtielketl
altgold u. rot , preistvert z>:
verkauf . WatUorstr . 241 . w787

2 ertöt sls»M HitseitstMe
zu verk. Moltkestr . tt. Lmu
1 P . halblaute ächafleastieSel
3 P. Bciistielel bill . zu verk.
08756 _Steinstr . 73, pari.

überwinterte , kräftige Pflan¬
zen , Sorte : Sartonc ; Noble,
abzugehen , 100 St . Mk. 4.—,
1 St . 5 Psg . ab hier . Ang.
Pascoc , Dutenhofen , Kreis
Wetzlar.  _ 2608
08680 Sehr gut . Holz -Bett
mit Sprungfedermatratze zu
verk.  Wek t-Anlaae 28.
08714j G .erh .Kittderklavvw.
m.Verd z.u. Ludwigstr . 22 II.
Klappsportwageu billig.
Ltrewmel , Erednerstr . 18. « 7,.,

jysist penfaufen.
Nodbeimer Strafte 56.

Konlrollfaffe
National , Scheckdrticker mit
Toialadditiou , gegen Bar¬
zahlung ges. Billigst . Angebot
mit Nummernangabe erbeten
u. 17931 a. d. Gieft . Anzeiger.

et7a) Trächtige Jabrkvb zu
kauf en ges. > '

Tie böchstcu Preise für

ff " Kleider , ZHk
uttö Selige
_ Walltorstrage 6.
08627] Ich kaufe verschied , alte

llkleagm schuhe""LA"
Preise . Postkarte genügt.
M . Toren ök iva lltorstr .25.

Lücke
^ zerrissene.
kanftftänd . DbeodorManft,
Sackfabr,k .asfc! ' -3 . [2l33hv

Ein Paar gctr . guterhalt.
Acitfticfel z. f. gesucht. Näh.
Bahnbokitr . 32 p . 08703
Gebrauchte gut erhalteneav

zu kaufen gesucht. Schrift¬
liche Angebote mU . 2624 an
den Gienencr Anzeiger erb.

Jagdgewehrs
DüchsfliNte od. Drilling . >̂ 7,.»
Ang . a. V .V eiggl , Löbor str .9.

Gut erhaltene gebrauchte

Schreihnmschine
zu kamen gesucht. Schristl.
Angeb . u. 2622 a. d. Gieft . Anz.

Kaufe
Statur Hatbsert -ech m. Bock
zum Abnehmen oder Jagd-
wagen , 1- oder 2- sp., gut
crlralten . Auch 1-fp . Ge¬
schirr . Christ , Neumühle,

(ttrünberg lHesien » 2626

Dlte ''sen,L « m're»,Knochen,
Papier , Kupfer . Messing,
Zink , Zirm , Blei bei 156

Louis Nothenberqer
Tel . 176. Nene '.tweg 22.
krLo!:'r.rl -A . (V .) T . 49041T ».

m\

Komme sofort und kaufe ge¬
tragene Herren -, Damen - u.
Kiudertleioer , Schube und
Wasche , zehle hohe Preise.
,I n  k «» tz O > t.
_Neu cn B än e 17. [08717

AnsISs Itsche Brief iLr'rsu.
sowie kleinere Briefmarken¬
sammlungen z. kaufen gesucht.
Schristl . Augeb . unter 2623
an den Gr efte ner Anzeiger.
"*7*"] Altes Zinn zr. fl List kauft
Joha >iues Zaf&U.Woixesgasse

kUUv f Inf « « jeden Posten Altpapier , wie
UlU | ul Akten, Bücher, Zeitungen rc.

zu hohen Tagespreisen . Auf Wunsch Garantie für
Einstampfung direkt bei Anlieferung . 26331)

Einkaussstelle für Kriegsbedarf

5 - »AI ^ SA“

Gießen, Burean Bahnbofslr., Spa WeinliaDdL, Hinter»!., I35KXessbdt 57
NB . Herrschaften und Gewerbetreibende , die das Abbolen

z« m Besten des Roten Kreuzes wünschen , wollen
uns 278 anrufen oder schriftllch benachrichttgen . Bes
der Abholung verlang en Sie entsprechenden Ausweis.

Gradqartc8 ^ « ° nd,r
jetzt Rasenplatz von etwa
160 gm , kann ganz oder in

[ zwei Teilen auf 3—4 Jahre
! fof. verpachtet werden Aus-

li ITCiltHfllvl I süfli j funft erteilt KriegSdeschädig-
1 rev - Fürsorge , Gewerbehaus,und Nachhilfe in Griechisch,

Lateinisch,Deutsch und Ge-
schichte für alleRlass ., Eng¬
lisch und Französisch für
Unter - u. Mittelstufe . Priv.
Vorher , f. «alle Schulklassen
u .-Examina , speziell f.Matu-
rutn u- Erganzunffsprüf . I 20
Hi » Rnoco Oberlehreri .P.ur . rtoese Ooethestr . 34.

Cassel - Wiihelinshöbe.

Vorbereitung
it. Notexamia des. Fähnrich
Examen . Prosa , d. d. Dir.
14741ivJ H . Tops.

Kicchftraftc Itt. 12550D

Heirats-G-such
Ich suche die Bekanntschaft
eines netten Fräuleins oder
Witwe am Iteuücn . ' rherin
oder Einheirat in ein Geschäft.
Bin Witwer , AJadre , .Ho:el-
Angestetlter gutes Äeuftere,
mit 2 P .'äddien . Schriftliche
Angebote unter 08689 an den
Ô ieftener Anzeiger erberen.

töolö . & iifiüiiinerhreti
auf d. Wege Wolsstr .—Feldw.
Philosovhenwald n. Wiefeck.
Gegen ^ êlohnung abzngeben
Marburger Srr . Itrr) I .^

Schreibmaschinen'
Knrsc farÄniÄnger r . sut
rcrinUÄEBq.SrüPdf .Aas-
kütinnt* zw! r«r»ch. Sy¬
stemsä . Lamoläg . iilfjl.
Franz . Vogt & Co . ,
Schre !b !na8ehinQnliaas

ßoetiiostr . 32 . Toi . 1GB4.

von vorzüglicher Triebkraft
offeriere tnOrminalncbiuden
von 50 kLrä PZ '. 1. 80 ver Kg.
ab hier bei sofortiger Kape.
Bei gröberen Posten ent¬
sprechend billiger . tfS>15ss

tass Handels- Letirinsitut
Wwt-jint,5!0atn(!sIstr,t5lH.4il.
Vollständige Ausbildung
für den kaufmännischen
Beruf u . zur Fortbidung

in demselben.
Beginn neuer Vierte ! -,
Halb- und Jahresknrse:

Montag, den3. April
Montag, denI. Mai

Anmeldungen täglich
Prospekte frei . [08166

Nie in er werten Kundschaft
empfehle ich mich für in und
aufter dem öaufe . [0828^
Karl Hübner , Schneider

_ViuhI »tra fte 3111.
und einige Obstgärten

^.kUlb verpcht . 8rd «« wtierf7er
Marbtirger Str . 221 . 08

enner
liiidwiÄsliaren a . Ilh.

Telol . 1019. Br efta :h  L . . L3

Zigarettendirekt von derFabrik
SJ& -  za Originalpreises “1B3L
10011 Pf .) .0 . 75
100 (2 Pf .) . 0 . 1)0
100 (2\ -Pf .) . . . . . . 1 . 10
100 (3 Pf .) . 1 .50
100 [3",Pf .) . 2 —
100 (4 Pf .) . 2 . 20
100 (5 Pf .) . 2 . 50

Zioarettcnfaltrik haus e [
KÖLN,  Ehrenstrasse 34.

Keks
lose nnd ! n Packnniren:

in grosser Auswahl lfTl-o

yhous

\ (ßd 0 ':
IzJL



Drillsaat spart Saatgut!
Sack’sche

Sämaschinen
neuest Ausführung
sind die besten für
Berg u. Ebene und
unerreicht in gleich-
mässiger Aussaat

Sack’sche Universal- Pflüge und neueste
Wende-Pflüge -«

Feder-Kultivatoren, Acker- u. Wieseneggen
Glatt-,Ringel- und Camhridge-Walzen

Düngerstreuer, Hackmaschinen
Hack- und Häufelpflüge

(Carl Ltückrsth,
jRftrrmrg 47 :: Lei . 2QD5 :: Steniltrskze 55, 58, 50

tzaltefttlle der lElrhtrifdjni(grünt Linie) JRftrrmrg
Möbel . Dekorationen . Teppiche . Gardinen
Werkttstten für gelchmackoollr Wohnungs- Linrichtungrn in
jeder Dreisigge nach eigenen lowie gegebenen Lntwürten dei
mshigen Kreilen. fiaurrnör gluoftrliungvon iibrr IDO Limmer-
Linrichtungen. Streng reell fachmännilchelOedienung. jfeinfte

llleterenren Langjährige Garantie. Lrankv-Lieferung

Multer - ßlusltrilung : kirchenplat ? Mr.

mit neuesten TlefKchnittbalkcra
Pferderechen, Heuwender, Deichselträger
sowie alle GcpJite für die Landwirtschaft

in neuesten Ausführungen auf Lager
. = Permanent © Ausstellung =

Kataloge kostenlos Vertreter gesucht

M . SFf©ser8igia !ä
Licbigstrassc 13 Fernsprecher 77

Kinderwagen
^ ^ LZ

Spoa ’ twaefero
alle Xentaeiten 500

in großer Auswahl eingetroffen

^ilteitnger 3, Giessen.

Sanatorium Lindenfelsi. Od.
zw. DarmstaCMeideibern 4C9m.h. inideal .VValdg.gel.

liiriefFöSß,ciiroa.Kranke QDdEriiolangsbsdiirftiy'-
> äß. Preise —Prospekt kostenlos . S. R. Br Schmii

3-2

Gietzener Fröbel-Seminar.
Freitag , den 31 . März , Samstag it. Sonntag,

den 1. u. L. April , jedesmal von 11—6 Ubr, werden die
technischenArbeiten der abgchenden Schülerinnen össent-
lich ausgestellt. _ 2500D

Am 27 . April beginnt der neue Kursus. Anmel-
dungeu werden noch bis zum 15. April , Gartenstratze 30,
entgcgengenommen "L. Mocicr.

ffäfgsi *«

tf gndelsscholeLaidiiff faiz).

M ar ki s©m st ©ff©
sofort vom Lager lieferbar,

offeriert 2387
Asterweg 53 Ludwig Lazarns Fernspr .505

für Schüler v .ll - 20Jahren.
1914/15 49 Einjährige,

zurkaufm . Ausbild,
go Leute

uiii » i ' ,jH» a - - -16 —30 Jahren.
Im SchUlerholm guia Verpflegung u. Beaufsichtigung.
Ausführl .Jahresberichtoversend . Direktor A.Harr.

Neuaufnahme
1. Mal 1916.

LHudeMsiMB
II.Halli]älipJlaM!toB ^ ™ri"s ™

Älice-Frauen-Verein
Kritgökiililtchtiidt1.Allg.1914—20.Test.1915.

Wir sind in der glücklichen Lage, noch
einige Spenden austcilen zu können.

Meldungen und Geburtsscheinwerden bis zum
10 . April kchegenMMineil Me Klinik)
2653V1 Frau B . Gebhardt.

Wege«Aufgabe des WW
vollständiger Ausverkauf in neuen UN- gebrauchten
Nähmaschinen, Zatteln, 5atte!taschen, Gamaschen,
Schutzblechen, Glocken, Schlössern, Zattelstutzen,
sowie aller in das Zahrraösüch fallenden Artikel

zu billigsten Preisen.

Joh . Fr . Schaaf Ww.
Wetzsteinstraße 44. 24JO

Die Frühjahrsneuheiten

empfiehlt 08702
(<br . Noll , West-Anlage t).

sind in großer Auswahl eingetroffen . 5144

Berthold Kühne• Seltersweg 26
i

Empfehle
zum [556a

Frülijalsr
Sämaschinen, Pfluge

aller Art
Eggen, Kultivatoren
Ringel- u.Cambridge¬

walzen
Düngerstreumaöchinen
Hackmaschinen, Wie¬

senhobeln
Deutsch©

„WEBI“
Mäh- und Ernte¬
maschinenm.Patent¬
schneideapparat
„Wiesensieger“

Reparaturen an Maschi¬
nen u. Geräten bitte ich
jetzt schon während des
Krieges vornehmen
lassen zu wollen und mir
dieselben einzusenden.

tz.WM
I Maschinen-Paiirik
LICH Telephon Nr. 17

0 steriler
u.hasen

Reiche Auswahl
in 2631c

nsi
in allen Preislagen.

^cbakolodenhaus

sJfärdxnp/cßJO

8ehwsMmstslvksdrik,älteste
autz.Shnd ., !icf.bill. laSteine.
2 Phil . 6)»es , Neuwied.

Eiserne

Weside-Pilüge
V W 4, 5, 7 etc.

Eggen
JancfeepTSnpen

empfiehlt 1012

J.B.Häuser

Taschenlampen
mit und ohne Blende

Taschenlampe»
mit drehbarem Scheinwerfer

beTascbiaiipeJerlijx,,
als besondere Signallampe
auch als Tisch- oder Wand¬
lampe zu gebrauchen. 18 2a

laÄrän , Giilwoelc.
empfiehlt ingrotzerAuswahl

Edgar Borrmaon
Eisenwareu -, Haus - und
Kücbenaeräte -Handluua.

| WolSen S \ e 5
1 gute sützc und saftige A

|Äpfe!sirie«l
kaufen,so gehenSiei .den ^
8pan «8chsn Karten %
Bahnhofstraße 48 . g
Filiale : Selterswcg 9, ^

Kirchenvlatz10. D
Täglich frische Waren.
:: Billige Tagespreise. : :

ü »IÜI3S4
aus Oesterreich,

d Tel .932 re« Tel .932
8 ich- «

Ccl.932|

Alfa - Laval*
Separator
Buttermaschinen
sowie jegL Art milch-
wirtschaftlicher Geräte

empfiehlt

Edgar Borrmami
Eisenhandhmg

Neustadt 11 79a Tel. 165

BSrstsHwaren
Kämme
Sdiwämme

usw.
empfiehlt in bester Qualität

Burstenlabrikation und Handlang
Sonnenstratze 18.

IMMALIN

Chem . Fabrik Eisendrath G.m.b.H.
Fabriklager : Frankfurt am Main, Gutleutstraße3 . [1713D

KuUtoator
empfiehlt 1911a

I . B . Häuser
Eisen-u.Dtaschinenhandlung.

8Zpg - L3g6p
Ralle stets ein größeres
Lager von 137
== bärgen ~
in allen Preislagen

EmilWife Schiller« 2ö,

Waschbütten
Pslunzcuknbel
Buttermaschinen
Leiterwagen
Schicbkarren
in allen (krönen empfiehlt
Willi. Kohlrrmann

Küferci. 2 êu>tadt 12. 12628

Frischen

Kopfsalat
empfiehlt

©ürtnerei Mols Weder
2658) Tel . 1057.
02738] Alle Sorten Garten -,
Baum «und Noieupsähle in
allen Grützen, Waschpsähle
u. Waschseilstütz., Erbsenreis,
u. sch. Bodnenstangen emps.
K. Gebrt , Landmannstr . 11.

norddeutsche,Industrie sehr-
schön, ein Waggonelngetrofi .,
empfehle dieselben billigst.
el.88 ^ MplsBl Sonncn-Z . stratzc 6.

irrü!jliürtoffflu
reine Norddeutsche,
gesunde Saatwarc

— Kaiserkronen —»
—— Panlsen » Julie —
— — Ella etc . '
empfiehlt F . Weisel , ***
Sonnenstratze 6. Televh . 88.

Karns

Purgal-Tee
wird seit vielen Jahren als
bestes Abführmittel von
vielen Frauen bevorzugt.

Nur in Paketen,
Central -Drogerie

Schulstraße . [2022

Köpfe!
Dreher, Haar-Uhr*

betten, Toapets,
Scheitel nsd

Perücken werden
billig an gefertigt.

Zfiple werden gefärbt.
Damenkopfwaschen m.t

Frisur 1 Mk. [1481
H.Tichy,Seltersweg 43

Ecke der Goethestraße.

Versteigerung.
Dienstag , 4. Avril 1916,

pachmittags 2 Ubr , ver-
ueigerc ich aus freiwilligen
Antrag im Gasthaus zum
Psau , dahier folg. Gegen¬
stände:
1Sofa , 1Kommode, 1 Wasch¬
tisch, 1 eisernes Bett [vollst.),
2Holzbettstellenm.Matratzen,
1 Wanne . 1 Wascktops. eine
Partie Knäiengeräte , 1 Kfjc
mit Brennholz . 1 Hacttlotz
mit Beil , Kohlenkasten, 5tü-
chenstühle, Küchenschrank.
Kleiderschraick, Nachttisäi.
zwei Tische, Bilder . Hänge¬
lampe, Gasherd m.Tischchen,
1 Waschmasch. m.FeuerungsVorrichtung, 1 Federband¬
wagen u. s. w.
meistbietend gegen sofortige
Barzahlung.
Müller , Gerichtsvollzieher

Gichen . [2651

Amtliches
Steckbrief.

^andsturmrekrut Wtlhclin
Hücker hat sich am 21. 3. 1916
von seinem Wachlkommando,
Grube Atzenhain bei Griiu-
bcrg entfernt und ist bis heute
nicht zurückgekehrt. Es wird
gebeten nach demselben zu
fahnden, im Betretungsfalle
iestzunebmen und nach hier
telegraphisch Nachricht zu
geben.

Otame: Wilhelm Hücker,
geboren 3. 8. 18,, zu Dörings-
dors.Kreis Melle i. Westfalen
Grütze: 1,59, Haar : blond.
Schnurbart . .Gestalt : mittel
Kinn : gewöhnlich, Nase und
Mund : gewöhnlich. Be¬
sondere Kennzeichen: keine,
westfälischer Dialekt, frische
Gesichtsfarbe.

Truppenteil : 1. Landsturm-
Ins .-Ers.-Bataillon Gietzen,
XVIII , 32. [2646D

Garnison Kommando
Gietzen.

HI) heule Mindef sich mein Geschah

Sehersweg Px8 (neben der Firma Wirsig)
llliB/hUl^ îdlMl̂ llilll̂ ^K«4û l̂l̂ ll̂ llltliHl̂ Ĵ'̂ lllt̂ll!i!!l!Hî̂ ylWlnl'17?f̂̂ ^T̂!TT7̂7TiT!T̂7Ĥ lT:l̂ T̂■'lT̂ T̂̂ T̂ !̂,7?l?T77Ti7l'l M̂'lfll'lllfW'<̂ t"u')illlluNii lTi7iiT!nii7i"KllHiifiHn /li Htilin77T17iTIYriTn7i1T?ITiili'il>>!,!IHil:ninlhrTnTnTT117TnTnTTTTmTni

Hermann PSank Ww.
Spezial' Damen'Frisier* und Haargesdiäff

Parfümerien• loiistte-Artikel
2640
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